
Aktive Filter: AZ-Grobgliederung: Physik

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 WiSe2023 als Lernender Vorlesung Ströme: Ta panta rhei (alles

fließt) - Ströme als Funktionsprinzip des

Lebens 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die prinzipiellen Zusammenhänge zwischen Strom, Energie, Potenzial,

Leitwert bzw. Widerstand in verschiedenen physiologischen Systemen

qualitativ erläutern können.

M01 SoSe2024 als Lernender Vorlesung Ströme: Ta panta rhei (alles

fließt) - Ströme als Funktionsprinzip des

Lebens 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die prinzipiellen Zusammenhänge zwischen Strom, Energie, Potenzial,

Leitwert bzw. Widerstand in verschiedenen physiologischen Systemen

qualitativ erläutern können.

M01 WiSe2024 als Lernender Vorlesung Ströme: Ta panta rhei (alles

fließt) - Ströme als Funktionsprinzip des

Lebens 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die prinzipiellen Zusammenhänge zwischen Strom, Energie, Potenzial,

Leitwert bzw. Widerstand in verschiedenen physiologischen Systemen

qualitativ erläutern können.

M01 WiSe2023 als Lernender Seminar Ströme: „... wieso, weshalb,

warum?“ - Fragen und Prinzipien helfen

lernen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen im Herz-Kreislauf-System und im Atmungssystem Leitwert bzw. Widerstand

berechnen können.

M01 SoSe2024 als Lernender Seminar Ströme: „... wieso, weshalb,

warum?“ - Fragen und Prinzipien helfen

lernen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen im Herz-Kreislauf-System und im Atmungssystem Leitwert bzw. Widerstand

berechnen können.

M01 WiSe2024 als Lernender Seminar Ströme: „... wieso, weshalb,

warum?“ - Fragen und Prinzipien helfen

lernen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen im Herz-Kreislauf-System und im Atmungssystem Leitwert bzw. Widerstand

berechnen können.

M01 WiSe2023 als Lernender Praktikum Labordiagnostik: Grundlagen

der Labordiagnostik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Funktionsprinzip eines einfachen Spektralphotometers erläutern

können.

M01 SoSe2024 als Lernender Praktikum Labordiagnostik: Grundlagen

der Labordiagnostik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Funktionsprinzip eines einfachen Spektralphotometers erläutern

können.

M01 WiSe2024 als Lernender Praktikum Labordiagnostik: Grundlagen

der Labordiagnostik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Funktionsprinzip eines einfachen Spektralphotometers erläutern

können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren verschiedene Wellenlängenbereiche des elektromagnetischen Spektrums im

Hinblick auf ihre biologische Wirksamkeit unterscheiden können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die grundlegenden physikalischen Prinzipien der Erzeugung von

Röntgenstrahlen und die Mechanismen der Wechselwirkung mit Gewebe

darlegen können.
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M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren einzelne Wellenlängenbereiche den wichtigsten bildgebenden Verfahren

zuordnen können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren verschiedene Wellenlängenbereiche des elektromagnetischen Spektrums im

Hinblick auf ihre biologische Wirksamkeit unterscheiden können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die grundlegenden physikalischen Prinzipien der Erzeugung von

Röntgenstrahlen und die Mechanismen der Wechselwirkung mit Gewebe

darlegen können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren einzelne Wellenlängenbereiche den wichtigsten bildgebenden Verfahren

zuordnen können.

M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren verschiedene Wellenlängenbereiche des elektromagnetischen Spektrums im

Hinblick auf ihre biologische Wirksamkeit unterscheiden können.

M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die grundlegenden physikalischen Prinzipien der Erzeugung von

Röntgenstrahlen und die Mechanismen der Wechselwirkung mit Gewebe

darlegen können.

M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder

nicht Blau - Wellen in Anatomie und

Physik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren einzelne Wellenlängenbereiche den wichtigsten bildgebenden Verfahren

zuordnen können.

M02 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Methoden der Proteinstrukturanalyse: 

 Röntgenstrukturanalyse, Kernspinresonanzmethoden und

Elektronenmikroskopie, in Grundzügen beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Methoden der Proteinstrukturanalyse: 

 Röntgenstrukturanalyse, Kernspinresonanzmethoden und

Elektronenmikroskopie, in Grundzügen beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Methoden der Proteinstrukturanalyse: 

 Röntgenstrukturanalyse, Kernspinresonanzmethoden und

Elektronenmikroskopie, in Grundzügen beschreiben können.

M02 WiSe2023 MW 4 Vorlesung: Lipidanalytik im Serum Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Grundprinzipien der Photometrie in der automatisierten Lipid-Analytik

beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipidanalytik im Serum Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Grundprinzipien der Photometrie in der automatisierten Lipid-Analytik

beschreiben können.
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M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipidanalytik im Serum Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Grundprinzipien der Photometrie in der automatisierten Lipid-Analytik

beschreiben können.

M03 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen die extra- und intrazellulären Konzentrationen einiger klinisch wichtiger Ionen

(K+, Na+, Cl-) wissen und daraus die elektrochemischen Potentiale der

Ionensorten berechnen können

M03 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren zwischen den Begriffen Gleichgewichtspotential (Nernst-Potential) und

Netto-Nullstrompotential  unterscheiden können.

M03 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Nettonullstrompotentiale in Form der Nernst-Gleichung (eine Ionensorte mit

zugehöriger Kanalsorte: Nernst-Potential) und der Elektrischen

Äquivalenz-Gleichung (mehrere Ionensorten: z. B. Ruhemembranpotential)

quantitativ beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen die extra- und intrazellulären Konzentrationen einiger klinisch wichtiger Ionen

(K+, Na+, Cl-) wissen und daraus die elektrochemischen Potentiale der

Ionensorten berechnen können

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren zwischen den Begriffen Gleichgewichtspotential (Nernst-Potential) und

Netto-Nullstrompotential  unterscheiden können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Nettonullstrompotentiale in Form der Nernst-Gleichung (eine Ionensorte mit

zugehöriger Kanalsorte: Nernst-Potential) und der Elektrischen

Äquivalenz-Gleichung (mehrere Ionensorten: z. B. Ruhemembranpotential)

quantitativ beschreiben können.

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen die extra- und intrazellulären Konzentrationen einiger klinisch wichtiger Ionen

(K+, Na+, Cl-) wissen und daraus die elektrochemischen Potentiale der

Ionensorten berechnen können

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren zwischen den Begriffen Gleichgewichtspotential (Nernst-Potential) und

Netto-Nullstrompotential  unterscheiden können.

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Membranpotential Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Nettonullstrompotentiale in Form der Nernst-Gleichung (eine Ionensorte mit

zugehöriger Kanalsorte: Nernst-Potential) und der Elektrischen

Äquivalenz-Gleichung (mehrere Ionensorten: z. B. Ruhemembranpotential)

quantitativ beschreiben können.

M03 WiSe2023 MW 1 Seminar 1: Molekulare Eigenschaften

biologischer Membranen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Auswirkungen der Polarität auf die physikalischen und chemischen

Eigenschaften von Molekülen erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Molekulare Eigenschaften

biologischer Membranen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Auswirkungen der Polarität auf die physikalischen und chemischen

Eigenschaften von Molekülen erläutern können.

M03 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Molekulare Eigenschaften

biologischer Membranen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Auswirkungen der Polarität auf die physikalischen und chemischen

Eigenschaften von Molekülen erläutern können.
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M03 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Auflösung bei einem Lichtmikroskop erläutern können.

M03 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Funktion der Bauteile eines Lichtmikroskopes benennen können.

M03 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden ein Lichtmikroskop bedienen können.

M03 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Auflösung bei einem Lichtmikroskop erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Funktion der Bauteile eines Lichtmikroskopes benennen können.

M03 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden ein Lichtmikroskop bedienen können.

M03 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Auflösung bei einem Lichtmikroskop erläutern können.

M03 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Funktion der Bauteile eines Lichtmikroskopes benennen können.

M03 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Zytologie und Mikrobiologie:

Eine mikroskopische Einführung

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden ein Lichtmikroskop bedienen können.

M03 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Thermodynamische und

kinetische Grundlagen des

Energiestoffwechsels

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutung der Gibbs-Helmholtz-Gleichung und der darin vorkommenden

thermodynamischen Größen erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Thermodynamische und

kinetische Grundlagen des

Energiestoffwechsels

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutung der Gibbs-Helmholtz-Gleichung und der darin vorkommenden

thermodynamischen Größen erläutern können.

M03 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Thermodynamische und

kinetische Grundlagen des

Energiestoffwechsels

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutung der Gibbs-Helmholtz-Gleichung und der darin vorkommenden

thermodynamischen Größen erläutern können.

M03 WiSe2023 MW 2 Seminar 3: Atmungskette Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Begriff "Protonengradient" am Beispiel der Mitochondrienmembran

erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Atmungskette Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Begriff „Protonengradient“ am Beispiel der Mitochondrienmembran

erläutern können.
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M03 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Atmungskette Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Begriff „Protonengradient“ am Beispiel der Mitochondrienmembran

erläutern können.

M04 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Analoge elektrische Signale

und Aktionspotenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Unterschiede der verschiedenen elektrischen Signalformen und deren

physiologische Funktionen (analoge Signale und Aktionspotenziale)

benennen können.

M04 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Analoge elektrische Signale

und Aktionspotenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Funktionen der Inaktivierung spannungsgesteuerter Natriumkanäle

erklären können.

M04 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Analoge elektrische Signale

und Aktionspotenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Unterschiede der verschiedenen elektrischen Signalformen und deren

physiologische Funktionen (analoge Signale und Aktionspotenziale)

benennen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Analoge elektrische Signale

und Aktionspotenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Funktionen der Inaktivierung spannungsgesteuerter Natriumkanäle

erklären können.

M04 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Analoge elektrische Signale

und Aktionspotenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Unterschiede der verschiedenen elektrischen Signalformen und deren

physiologische Funktionen (analoge Signale und Aktionspotenziale)

benennen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Analoge elektrische Signale

und Aktionspotenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Funktionen der Inaktivierung spannungsgesteuerter Natriumkanäle

erklären können.

M04 WiSe2023 MW 1 Patientenvorstellung: Elektrodiagnostik

von Polyneuropathien 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die sensible neurographische Ableitung in ortho- oder antidromer Technik

am Beispiel eines Nerven (z.B. des N.medianus) erläutern können.

M04 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Elektrodiagnostik

von Polyneuropathien 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die sensible neurographische Ableitung in ortho- oder antidromer Technik

am Beispiel eines Nerven (z.B. des N.medianus) erläutern können.

M04 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Elektrodiagnostik

von Polyneuropathien 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die sensible neurographische Ableitung in ortho- oder antidromer Technik

am Beispiel eines Nerven (z.B. des N.medianus) erläutern können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Begriff des Umkehrpotentials eines Ionenkanals anhand von Beispielen

erläutern und in Bezug zu den jeweiligen Permeationseigenschaften des

betreffenden Ionenkanals setzen können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Begriffe Selektivität, Permeabilität und Leitwert eines Ionenkanals

gegeneinander abgrenzen können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Ionenkanäle nach ihren Aktivierungsmechanismen,

Selektivitätseigenschaften und Umkehrpotenzialen klassifizieren können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Die wichtigsten Ionenkanalfamilien (insbesondere Kaliumkanäle,

Natriumkanäle, Kalziumkanäle, Glutamatrezeptoren, GABA-Rezeptoren,

Glyzinrezeptoren, Acetylcholinrezeptoren) in den jeweiligen Klassen

(konstitutiv offen, spannungsgesteuert, ligandengesteuert) benennen

können.
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M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Begriff des Umkehrpotentials eines Ionenkanals anhand von Beispielen

erläutern und in Bezug zu den jeweiligen Permeationseigenschaften des

betreffenden Ionenkanals setzen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Begriffe Selektivität, Permeabilität und Leitwert eines Ionenkanals

gegeneinander abgrenzen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Ionenkanäle nach ihren Aktivierungsmechanismen,

Selektivitätseigenschaften und Umkehrpotenzialen klassifizieren können.

M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Die wichtigsten Ionenkanalfamilien (insbesondere Kaliumkanäle,

Natriumkanäle, Kalziumkanäle, Glutamatrezeptoren, GABA-Rezeptoren,

Glyzinrezeptoren, Acetylcholinrezeptoren) in den jeweiligen Klassen

(konstitutiv offen, spannungsgesteuert, ligandengesteuert) benennen

können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Begriff des Umkehrpotentials eines Ionenkanals anhand von Beispielen

erläutern und in Bezug zu den jeweiligen Permeationseigenschaften des

betreffenden Ionenkanals setzen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Begriffe Selektivität, Permeabilität und Leitwert eines Ionenkanals

gegeneinander abgrenzen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Ionenkanäle nach ihren Aktivierungsmechanismen,

Selektivitätseigenschaften und Umkehrpotenzialen klassifizieren können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Physiologie von Ionenkanälen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Die wichtigsten Ionenkanalfamilien (insbesondere Kaliumkanäle,

Natriumkanäle, Kalziumkanäle, Glutamatrezeptoren, GABA-Rezeptoren,

Glyzinrezeptoren, Acetylcholinrezeptoren) in den jeweiligen Klassen

(konstitutiv offen, spannungsgesteuert, ligandengesteuert) benennen

können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die wesentlichen Determinanten der Leitungsgeschwindigkeit von

Aktionspotentialen erläutern können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Verlauf der Potentialausbreitung in einem myelinisierten Axon und in

einem nicht-myelinisierten Axon in einem Weg-Zeit-Diagramm der aktiven

und passiven Signalausbreitung zuordnen können.

M04 WiSe2023 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Verlauf der Potentialausbreitung in einem myelinisierten Axon und in

einem nicht-myelinisierten Axon in einem Weg-Zeit-Diagramm auftragen und

daraus die mittlere Ausbreitungsgeschwindigkeit bestimmen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die wesentlichen Determinanten der Leitungsgeschwindigkeit von

Aktionspotentialen erläutern können.
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M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Verlauf der Potentialausbreitung in einem myelinisierten Axon und in

einem nicht-myelinisierten Axon in einem Weg-Zeit-Diagramm der aktiven

und passiven Signalausbreitung zuordnen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Verlauf der Potentialausbreitung in einem myelinisierten Axon und in

einem nicht-myelinisierten Axon in einem Weg-Zeit-Diagramm auftragen und

daraus die mittlere Ausbreitungsgeschwindigkeit bestimmen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die wesentlichen Determinanten der Leitungsgeschwindigkeit von

Aktionspotentialen erläutern können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Verlauf der Potentialausbreitung in einem myelinisierten Axon und in

einem nicht-myelinisierten Axon in einem Weg-Zeit-Diagramm der aktiven

und passiven Signalausbreitung zuordnen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Varianten und Determinanten

elektrischer Signalausbreitung

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Verlauf der Potentialausbreitung in einem myelinisierten Axon und in

einem nicht-myelinisierten Axon in einem Weg-Zeit-Diagramm auftragen und

daraus die mittlere Ausbreitungsgeschwindigkeit bestimmen können.

M04 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen mögliche Fehlerquellen der Messwerte der Chronaximetrie und der

Neurographie diskutieren können.

M04 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die elektrischen Grundgrößen (Ladung, Potenzial, Strom, Leitwert,

Widerstand, Kapazität) beschreiben und untereinander in Beziehung setzen

können.

M04 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Leitungsgeschwindigkeit eines peripheren Nerven, Chronaxie und

Rheobase eines Muskels experimentell bestimmen können.

M04 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden grundlegenden Umgang mit elektrischer Stimulations- und Messtechnologie

demonstrieren können.

M04 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen mögliche Fehlerquellen der Messwerte der Chronaximetrie und der

Neurographie diskutieren können.

M04 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die elektrischen Grundgrößen (Ladung, Potenzial, Strom, Leitwert,

Widerstand, Kapazität) beschreiben und untereinander in Beziehung setzen

können.

M04 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Leitungsgeschwindigkeit eines peripheren Nerven, Chronaxie und

Rheobase eines Muskels experimentell bestimmen können.
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M04 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden grundlegenden Umgang mit elektrischer Stimulations- und Messtechnologie

demonstrieren können.

M04 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen mögliche Fehlerquellen der Messwerte der Chronaximetrie und der

Neurographie diskutieren können.

M04 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die elektrischen Grundgrößen (Ladung, Potenzial, Strom, Leitwert,

Widerstand, Kapazität) beschreiben und untereinander in Beziehung setzen

können.

M04 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Leitungsgeschwindigkeit eines peripheren Nerven, Chronaxie und

Rheobase eines Muskels experimentell bestimmen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden grundlegenden Umgang mit elektrischer Stimulations- und Messtechnologie

demonstrieren können.

M04 WiSe2023 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

fokaler Epilepsie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die klinischen Zeichen eines fokalen epileptischen Anfalls sowie seine

pathophysiologischen Grundlagen erläutern können.

M04 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

fokaler Epilepsie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die klinischen Zeichen eines fokalen epileptischen Anfalls sowie seine

pathophysiologischen Grundlagen erläutern können.

M04 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

fokaler Epilepsie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die klinischen Zeichen eines fokalen epileptischen Anfalls sowie seine

pathophysiologischen Grundlagen erläutern können.

M05 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Begriffe Tonizität und Osmolarität erläutern können.

M05 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutung der Osmose für die Regulation des Wasserhaushaltes der

Zelle (Beispiel: Erythrozyt) erläutern können.

M05 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen darlegen können, wie die Diffusionszeit eines Stoffes von dessen Entfernung

vom Ursprungsort abhängt. (2. Ficksches Gesetz)

M05 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Zusammenhang von treibender Kraft (Druck, Konzentrationsgradient),

Permeabilität und Stofftransport am Beispiel von Ultrafiltration und Dialyse

darstellen können.
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M05 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Begriffe Tonizität und Osmolarität erläutern können.

M05 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutung der Osmose für die Regulation des Wasserhaushaltes der

Zelle (Beispiel: Erythrozyt) erläutern können.

M05 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen darlegen können, wie die Diffusionszeit eines Stoffes von dessen Entfernung

vom Ursprungsort abhängt. (2. Ficksches Gesetz)

M05 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Triebkräfte für den

Stofftransport an Epithelien und

Endothelien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Zusammenhang von treibender Kraft (Druck, Konzentrationsgradient),

Permeabilität und Stofftransport am Beispiel von Ultrafiltration und Dialyse

darstellen können.

M09 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren eine thermische Verletzung der Haut beschreiben und den Schweregrad

klassifizieren können.

M09 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Prozesse des Wärmetransports zwischen Körperkern, Körperschale und

Umgebung (Wärmeleitung, Konvektion, Wärmestrahlung) beschreiben

können.

M09 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel der Verdunstung über die Haut den Begriff der latenten Wärme

und der Wärmekapazität und deren Bedeutung für die Regulation der

Körpertemperatur erläutern können.

M09 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren eine thermische Verletzung der Haut beschreiben und den Schweregrad

klassifizieren können.

M09 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Prozesse des Wärmetransports zwischen Körperkern, Körperschale und

Umgebung (Wärmeleitung, Konvektion, Wärmestrahlung) beschreiben

können.

M09 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel der Verdunstung über die Haut den Begriff der latenten Wärme

und der Wärmekapazität und deren Bedeutung für die Regulation der

Körpertemperatur erläutern können.

M09 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren eine thermische Verletzung der Haut beschreiben und den Schweregrad

klassifizieren können.

M09 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Prozesse des Wärmetransports zwischen Körperkern, Körperschale und

Umgebung (Wärmeleitung, Konvektion, Wärmestrahlung) beschreiben

können.

Seite 9 von 17



M09 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen

auf die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel der Verdunstung über die Haut den Begriff der latenten Wärme

und der Wärmekapazität und deren Bedeutung für die Regulation der

Körpertemperatur erläutern können.

M09 WiSe2023 MW 1 Seminar 2: Knallrot oder kreidebleich? Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Mechanismen der Wärmeabgabe und der Wärmebildung für die Regulation

der Körpertemperatur erläutern können.

M09 WiSe2023 MW 1 Seminar 2: Knallrot oder kreidebleich? Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Regelkreis der Temperaturregulation erläutern können.

M09 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Knallrot oder kreidebleich? Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Mechanismen der Wärmeabgabe und der Wärmebildung für die Regulation

der Körpertemperatur erläutern können.

M09 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Knallrot oder kreidebleich? Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Regelkreis der Temperaturregulation erläutern können.

M09 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Knallrot oder kreidebleich? Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Mechanismen der Wärmeabgabe und der Wärmebildung für die Regulation

der Körpertemperatur erläutern können.

M09 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Knallrot oder kreidebleich? Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Regelkreis der Temperaturregulation erläutern können.

M09 WiSe2023 MW 2 Seminar 3: Absorption von Strahlung in

der Haut

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Unterschied zwischen ionisierender und nicht-ionisierender Strahlung

anhand des elektromagnetischen Spektrums erläutern können.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Absorption von Strahlung in

der Haut

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Unterschied zwischen ionisierender und nicht-ionisierender Strahlung

anhand des elektromagnetischen Spektrums erläutern können.

M09 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Absorption von Strahlung in

der Haut

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Unterschied zwischen ionisierender und nicht-ionisierender Strahlung

anhand des elektromagnetischen Spektrums erläutern können.

M10 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Ars longa - ossa brevia |

Knochenarchitektur, -funktion und -fraktur

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Entstehungsmechanismen von Brüchen ableiten und die daraus

resultierenden Bruchformen (beispielhaft Spiral- und Querfraktur) erklären

können.

M10 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Ars longa - ossa brevia |

Knochenarchitektur, -funktion und -fraktur

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Einfluss einer Fraktur auf die umgebenden Weichteile beschreiben

können.

M10 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Ars longa - ossa brevia |

Knochenarchitektur, -funktion und -fraktur

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Entstehungsmechanismen von Brüchen ableiten und die daraus

resultierenden Bruchformen (beispielhaft Spiral- und Querfraktur) erklären

können.

M10 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Ars longa - ossa brevia |

Knochenarchitektur, -funktion und -fraktur

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Einfluss einer Fraktur auf die umgebenden Weichteile beschreiben

können.

M10 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Ars longa - ossa brevia |

Knochenarchitektur, -funktion und -fraktur

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Entstehungsmechanismen von Brüchen ableiten und die daraus

resultierenden Bruchformen (beispielhaft Spiral- und Querfraktur) erklären

können.

M10 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Ars longa - ossa brevia |

Knochenarchitektur, -funktion und -fraktur

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Einfluss einer Fraktur auf die umgebenden Weichteile beschreiben

können.
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M10 WiSe2023 MW 1 Seminar 3: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die verschiedenen Arten der Deformation von Festkörpern wie Kompression,

Biegung, Torsion und Scherung anhand von verschiedenen Arten von

Knochenbrüchen erläutern können.

M10 WiSe2023 MW 1 Seminar 3: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen anhand der Spannungs-Dehnungskurve das Verformungsverhalten von

Festkörpern wie Muskeln, Sehnen, Bänder, Knochen und

Knochenersatzmaterial innerhalb und außerhalb des Gültigkeitsbereiches

des Hookeschen Gesetzes beschreiben können.

M10 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die verschiedenen Arten der Deformation von Festkörpern wie Kompression,

Biegung, Torsion und Scherung anhand von verschiedenen Arten von

Knochenbrüchen erläutern können.

M10 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen anhand der Spannungs-Dehnungskurve das Verformungsverhalten von

Festkörpern wie Muskeln, Sehnen, Bänder, Knochen und

Knochenersatzmaterial innerhalb und außerhalb des Gültigkeitsbereiches

des Hookeschen Gesetzes beschreiben können.

M10 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die verschiedenen Arten der Deformation von Festkörpern wie Kompression,

Biegung, Torsion und Scherung anhand von verschiedenen Arten von

Knochenbrüchen erläutern können.

M10 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen anhand der Spannungs-Dehnungskurve das Verformungsverhalten von

Festkörpern wie Muskeln, Sehnen, Bänder, Knochen und

Knochenersatzmaterial innerhalb und außerhalb des Gültigkeitsbereiches

des Hookeschen Gesetzes beschreiben können.

M10 WiSe2023 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Entstehungsmechanismus, das Messprinzip und die Ableitung eines

EMG erläutern können.

M10 WiSe2023 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Zusammenhang zwischen Muskelkraft und elektrischen Phänomenen

der Muskelaktion mit Hilfe des EMG erläutern können.

M10 SoSe2024 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Entstehungsmechanismus, das Messprinzip und die Ableitung eines

EMG erläutern können.

M10 SoSe2024 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Zusammenhang zwischen Muskelkraft und elektrischen Phänomenen

der Muskelaktion mit Hilfe des EMG erläutern können.

M10 WiSe2024 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Entstehungsmechanismus, das Messprinzip und die Ableitung eines

EMG erläutern können.

M10 WiSe2024 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Zusammenhang zwischen Muskelkraft und elektrischen Phänomenen

der Muskelaktion mit Hilfe des EMG erläutern können.
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M10 WiSe2023 MW 4 Praktikum: Elektrophysiologie peripherer

Reflexe

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die physiologischen Grundlagen des Hoffmann-Reflexes (elektrisch

ausgelöster Muskeleigenreflex) inklusive beteiligter Transmitter- und

Rezeptorsysteme erläutern können.

M10 SoSe2024 MW 4 Praktikum: Elektrophysiologie peripherer

Reflexe

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die physiologischen Grundlagen des Hoffmann-Reflexes (elektrisch

ausgelöster Muskeleigenreflex) inklusive beteiligter Transmitter- und

Rezeptorsysteme erläutern können.

M10 WiSe2024 MW 4 Praktikum: Elektrophysiologie peripherer

Reflexe

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die physiologischen Grundlagen des Hoffmann-Reflexes (elektrisch

ausgelöster Muskeleigenreflex) inklusive beteiligter Transmitter- und

Rezeptorsysteme erläutern können.

M11 WiSe2023 MW 1 Seminar 3: Aktionspotentiale am Herzen

und elektromechanische Kopplung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den zeitlichen Ablauf des Aktionspotentials von kardialen

Schrittmacherzellen im Zusammenhang mit den beteiligten Ionenkanälen

und ihre Bedeutung für die Automatie des Herzens beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Aktionspotentiale am Herzen

und elektromechanische Kopplung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den zeitlichen Ablauf des Aktionspotentials von kardialen

Schrittmacherzellen im Zusammenhang mit den beteiligten Ionenkanälen

und ihre Bedeutung für die Automatie des Herzens beschreiben können.

M11 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Aktionspotentiale am Herzen

und elektromechanische Kopplung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den zeitlichen Ablauf des Aktionspotentials von kardialen

Schrittmacherzellen im Zusammenhang mit den beteiligten Ionenkanälen

und ihre Bedeutung für die Automatie des Herzens beschreiben können.

M11 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Praktische physikalische

Grundlagen der EKG Messung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Begriffe 'elektrische Feldstärke', 'elektrisches Potential' und 'elektrischer

Dipol' am Beispiel des Herzens erläutern können.

M11 WiSe2023 MW 1 Praktikum: Praktische physikalische

Grundlagen der EKG Messung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Entstehung des Integralvektors des elektrischen Herzfeldes darlegen

können.

M11 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Praktische physikalische

Grundlagen der EKG Messung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Begriffe 'elektrische Feldstärke', 'elektrisches Potential' und 'elektrischer

Dipol' am Beispiel des Herzens erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Praktische physikalische

Grundlagen der EKG Messung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Entstehung des Integralvektors des elektrischen Herzfeldes darlegen

können.

M11 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Praktische physikalische

Grundlagen der EKG Messung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Begriffe 'elektrische Feldstärke', 'elektrisches Potential' und 'elektrischer

Dipol' am Beispiel des Herzens erläutern können.

M11 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Praktische physikalische

Grundlagen der EKG Messung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Entstehung des Integralvektors des elektrischen Herzfeldes darlegen

können.

M11 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die elektrische Herzachse anhand der EKG-Ableitung nach Einthoven

bestimmen können.

M11 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die EKG-Ableitungen nach Einthoven, Goldberger und Wilson mit den

entsprechenden Elektrodenpositionen- und –polungen beschreiben können.
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M11 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Segmente einer normalen EKG-Kurve benennen und dem zeitlichen

Ablauf von Erregungsbildung, -leitung und -rückbildung im Herzen zuordnen

können.

M11 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die elektrische Herzachse anhand der EKG-Ableitung nach Einthoven

bestimmen können.

M11 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die EKG-Ableitungen nach Einthoven, Goldberger und Wilson mit den

entsprechenden Elektrodenpositionen- und –polungen beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Segmente einer normalen EKG-Kurve benennen und dem zeitlichen

Ablauf von Erregungsbildung, -leitung und -rückbildung im Herzen zuordnen

können.

M11 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die elektrische Herzachse anhand der EKG-Ableitung nach Einthoven

bestimmen können.

M11 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die EKG-Ableitungen nach Einthoven, Goldberger und Wilson mit den

entsprechenden Elektrodenpositionen- und –polungen beschreiben können.

M11 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Segmente einer normalen EKG-Kurve benennen und dem zeitlichen

Ablauf von Erregungsbildung, -leitung und -rückbildung im Herzen zuordnen

können.

M11 WiSe2023 MW 2 Seminar 3: Mikrozirkulation,

Stoffaustausch und venöser Rückstrom

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen zentrale Mechanismen des kapillären Stoff- und Flüssigkeitsaustauschs wie

Permeabilität, Diffusion, Filtration und Resorption erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Mikrozirkulation,

Stoffaustausch und venöser Rückstrom

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen zentrale Mechanismen des kapillären Stoff- und Flüssigkeitsaustauschs wie

Permeabilität, Diffusion, Filtration und Resorption erläutern können.

M11 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Mikrozirkulation,

Stoffaustausch und venöser Rückstrom

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen zentrale Mechanismen des kapillären Stoff- und Flüssigkeitsaustauschs wie

Permeabilität, Diffusion, Filtration und Resorption erläutern können.

M11 WiSe2023 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Entstehung der arteriellen Pulswelle in der Aorta (Druckpuls,

Strömungspuls, Volumenpuls) und den Einfluss des Windkessels erläutern

können.

M11 WiSe2023 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Ausbreitung der Pulswelle, einschließlich ihrer Beeinflussung durch

Gefäßwandelastizität und Reflektionen, beschreiben können.

M11 WiSe2023 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die prinzipiellen Druck- und Strömungsbedingungen an einer hochgradigen

arteriellen Stenose beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Entstehung der arteriellen Pulswelle in der Aorta (Druckpuls,

Strömungspuls, Volumenpuls) und den Einfluss des Windkessels erläutern

können.

M11 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Ausbreitung der Pulswelle, einschließlich ihrer Beeinflussung durch

Gefäßwandelastizität und Reflektionen, beschreiben können.
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M11 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die prinzipiellen Druck- und Strömungsbedingungen an einer hochgradigen

arteriellen Stenose beschreiben können.

M11 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Entstehung der arteriellen Pulswelle in der Aorta (Druckpuls,

Strömungspuls, Volumenpuls) und den Einfluss des Windkessels erläutern

können.

M11 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Ausbreitung der Pulswelle, einschließlich ihrer Beeinflussung durch

Gefäßwandelastizität und Reflektionen, beschreiben können.

M11 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die prinzipiellen Druck- und Strömungsbedingungen an einer hochgradigen

arteriellen Stenose beschreiben können.

M13 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Atmung in extremen

Umwelten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Gesetze der Gasdiffusion am Beispiel der physikalischen Löslichkeit von

Atemgasen darstellen können.

M13 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Atmung in extremen

Umwelten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel der Caissonerkrankung die Rolle des Stickstoffs unter Normal-

und Überdruck erklären können.

M13 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Atmung in extremen

Umwelten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Gesetze der Gasdiffusion am Beispiel der physikalischen Löslichkeit von

Atemgasen darstellen können.

M13 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Atmung in extremen

Umwelten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel der Caissonerkrankung die Rolle des Stickstoffs unter Normal-

und Überdruck erklären können.

M13 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Lungenfunktionsprüfung Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Durchführung einer Bodyplethysmographie beschreiben und die

wichtigsten Messparameter benennen können.

M13 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Lungenfunktionsprüfung Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Durchführung eines Diffusionstests beschreiben und die Messparameter

benennen können.

M13 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Lungenfunktionsprüfung Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Durchführung einer Bodyplethysmographie beschreiben und die

wichtigsten Messparameter benennen können.

M13 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Lungenfunktionsprüfung Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Durchführung eines Diffusionstests beschreiben und die Messparameter

benennen können.

M15 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Einführung in die Bildgebung

des Nervensystems

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den bilderzeugenden Mechanismus der Computertomographie in

Grundzügen erklären können.

M15 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Einführung in die Bildgebung

des Nervensystems

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den bilderzeugenden Mechanismus der Computertomographie in

Grundzügen erklären können.

M15 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Motorisch und sensorisch

evozierte Potenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Anwendungsgebiete der Messung evozierter Potenziale beschreiben

können.

M15 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Motorisch und sensorisch

evozierte Potenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Methodik von sensorisch-evozierten Potenzialen zur

Funktionsüberprüfung des somatosensorischen Systems beschreiben

können.

Seite 14 von 17



M15 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Motorisch und sensorisch

evozierte Potenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Methodik von motorisch-evozierten Potenzialen zur

Funktionsüberprüfung des motorischen Systems beschreiben können.

M15 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Motorisch und sensorisch

evozierte Potenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Anwendungsgebiete der Messung evozierter Potenziale beschreiben

können.

M15 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Motorisch und sensorisch

evozierte Potenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Methodik von sensorisch-evozierten Potenzialen zur

Funktionsüberprüfung des somatosensorischen Systems beschreiben

können.

M15 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Motorisch und sensorisch

evozierte Potenziale

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Methodik von motorisch-evozierten Potenzialen zur

Funktionsüberprüfung des motorischen Systems beschreiben können.

M15 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Die neuronale Organisation

von Wachheit

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Frequenzbänder des EEGs definieren können.

M15 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Die neuronale Organisation

von Wachheit

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Frequenzbänder des EEGs definieren können.

M16 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Determinanten der Sehschärfe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen in Grundzügen die optischen Komponenten des Auges und den

Strahlenverlauf bis zur Retina benennen und zeichnen können.

M16 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Determinanten der Sehschärfe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen darlegen können, wie die Lichtbrechung an der Grenzfläche

verschiedener Medien zur Bildentstehung an der Retina beiträgt.

M16 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Determinanten der Sehschärfe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen das Zustandekommen von Abbildungsfehlern (Aberrationen,

Refraktionsanomalien) und Nah- und Fernpunktveränderungen bei Myopie,

Hyperopie und Presbyopie beschreiben können.

M16 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Determinanten der Sehschärfe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen in Grundzügen die optischen Komponenten des Auges und den

Strahlenverlauf bis zur Retina benennen und zeichnen können.

M16 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Determinanten der Sehschärfe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen darlegen können, wie die Lichtbrechung an der Grenzfläche

verschiedener Medien zur Bildentstehung an der Retina beiträgt.

M16 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Determinanten der Sehschärfe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen das Zustandekommen von Abbildungsfehlern (Aberrationen,

Refraktionsanomalien) und Nah- und Fernpunktveränderungen bei Myopie,

Hyperopie und Presbyopie beschreiben können.

M16 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physiologie des Sehens II Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren Refraktion und Astigmatismus beschreiben und ein Brillenrezept

interpretieren können.

M16 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physiologie des Sehens II Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Definition von 'Visus = 1' erläutern und dessen Determinanten

beschreiben können.

M16 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physiologie des Sehens II Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen Mechanismen des Farbensehens, der Messprinzipien von

Farbsinnesstörungen und Unterschiede zwischen additiver und subtraktiver

Farbmischung erläutern können.
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M16 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physiologie des Sehens II Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren Refraktion und Astigmatismus beschreiben und ein Brillenrezept

interpretieren können.

M16 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physiologie des Sehens II Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Definition von 'Visus = 1' erläutern und dessen Determinanten

beschreiben können.

M16 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Physiologie des Sehens II Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen Mechanismen des Farbensehens, der Messprinzipien von

Farbsinnesstörungen und Unterschiede zwischen additiver und subtraktiver

Farbmischung erläutern können.

M16 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Hören und verstehen - auch

mit dem Cochlear Implant!

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen den Aufbau, die Funktion und die Einsatzmöglichkeiten von

Cochlea Implantaten beschreiben können.

M16 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Hören und verstehen - auch

mit dem Cochlear Implant!

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Prinzipien und Funktionsweise von Hörgeräten erläutern können.

M16 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Hören und verstehen - auch

mit dem Cochlear Implant!

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen den Aufbau, die Funktion und die Einsatzmöglichkeiten von

Cochlea Implantaten beschreiben können.

M16 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Hören und verstehen - auch

mit dem Cochlear Implant!

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Prinzipien und Funktionsweise von Hörgeräten erläutern können.

M16 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Physiologie des Ohres Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen Intensitäts- und Frequenzschwellen darstellen und die

physikalischen Grundlagen des Schalls (Phon, Dezibel, Isophone,

Lautstärke, Lautheit) definieren können.

M16 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Physiologie des Ohres Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen Intensitäts- und Frequenzschwellen darstellen und die

physikalischen Grundlagen des Schalls (Phon, Dezibel, Isophone,

Lautstärke, Lautheit) definieren können.

M16 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Grundlegende Praxis der

subjektiven und objektiven Audiometrie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Prinzip der Messung der otoakustischen Emissionen und akustisch

evozierten Potentiale (Screening) als objektive Hörtestungen erläutern

können.

M16 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Grundlegende Praxis der

subjektiven und objektiven Audiometrie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Prinzip der Methoden der subjektiven Audiometrie (Ton- und

Sprachaudiogramme) erläutern können.

M16 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Grundlegende Praxis der

subjektiven und objektiven Audiometrie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Prinzip der Messung der otoakustischen Emissionen und akustisch

evozierten Potentiale (Screening) als objektive Hörtestungen erläutern

können.

M16 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Grundlegende Praxis der

subjektiven und objektiven Audiometrie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Prinzip der Methoden der subjektiven Audiometrie (Ton- und

Sprachaudiogramme) erläutern können.

M25 SoSe2023 MW 3 UaK [6]: Patient*in auf Intensivstation mit

respiratorischer Störung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die physiologischen Vorgänge der Diffusion und des Transports der

Atemgase sowie das Sauerstoffangebot als Ergebnis der Tätigkeit von

Atmung und Kreislauf und Ursachen möglicher Störungen erklären können.
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Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die physiologischen Vorgänge der Diffusion und des Transports der

Atemgase sowie das Sauerstoffangebot als Ergebnis der Tätigkeit von

Atmung und Kreislauf und Ursachen möglicher Störungen erklären können.

M25 WiSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in auf Intensivstation mit

respiratorischer Störung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die physiologischen Vorgänge der Diffusion und des Transports der

Atemgase sowie das Sauerstoffangebot als Ergebnis der Tätigkeit von

Atmung und Kreislauf und Ursachen möglicher Störungen erklären können.
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